
„Fair-play-Regeln“  für das An- und Abmelden beim Training: 

1) Verbindlich anmelden in der Doodle-Liste bis zum jeweils angegebenen Zeitpunkt.

Die Doodle-Liste wird so zeitig wie möglich veröffentlicht.

Notwendige nachträgliche Änderungswünsche bitte nur direkt über den Planersteller.

2) Bitte nur in Ausnahmefällen (!) „Unter Vorbehalt“ anmelden.

3) Abmelden vom Training bitte 24 Stunden vorher, in Krankheitsfällen bis spätestens 
20.00 Uhr am Vorabend. Andernfalls muss das Training bezahlt werden. Abmelden an 
den Planersteller und den Chat /bzw. die betroffenen Läufer/Eltern und Trainer.

4) Trainingszeiten können nicht eigenmächtig geändert werden, wenn der Plan bereits 
erstellt ist. Dies geht zu Lasten der Trainer, der anderen Läufer und der Eltern, da 
sich dadurch auch die Kosten ändern.

5) Ein gemeinsamer Trainingsbeginn ist notwendig für eine gelungene Einheit. Deshalb 
bitte nur aus wichtigen Gründen später anfangen (z.B. Schulende). Die Bezahlung der 
Trainer richtet sich nach der angemeldeten Einheit und nicht nach der Anwesenheit 
auf dem Eis!

6) Alle versuchen schon beim Anmelden darauf zu achten, dass sich möglichst homogene 
Gruppen bilden (lassen). Läuferinnen und Läufer unterhalb der Kategorie „Freiläufer“ 
melden sich möglichst für Stunden im Öffentlichen Lauf an bzw. für die Mittags-

stunden.

7) Individuelle Wünsche/Anfragen bitte nicht über den Chat, sondern an den Plan-

ersteller.

8) Nachmelden ist in Ausnahmefällen möglich (wenn passende Gruppen nicht zu voll sind).

9) Es gibt kein „Trainer wünschen“ und keinen Anspruch auf Einzelunterricht. Es gilt 
möglichst das Rotationsprinzip!

10) Wenn ein Läufer aus persönlichen Gründen nicht mit einem bestimmten Trainer 
trainieren möchte, muss er dies auch nicht tun. Ein Anspruch auf Zuteilung in eine 
andere Gruppe leitet sich daraus aber nicht ab. Ein Läufer, der infolgedessen allein 
trainiert, muss aber von einem Erwachsenen beaufsichtigt werden.

11) Wer mit einem „eigenen“ Choreographen oder Trainer auf das LSC- Eis möchte (z.B. 
wegen Kür-Überarbeitung), spricht dies bitte im Vorfeld mit der Abteilungsleitung ab 
und notiert dies bei den Kommentaren auf der Doodle-Liste.

Alle versuchen prinzipiell nicht nur das Wohl und den Fortschritt des eigenen 
Kindes im Auge zu haben, sondern auch das der anderen Kinder und der Abteilung 
im Ganzen.

Diese Regeln sollen Unstimmigkeiten vermeiden und für Klarheit sorgen. Sie dienen 
damit dem harmonischen Miteinander innerhalb der Abteilung, deshalb sollte die 
Einhaltung auch selbstverständlich sein - nur so lässt sich auf Dauer der 
Vereinsfrieden wahren!
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